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Vorwort 

Dietmar Lackner

Liebe Ofteringerinnen, liebe Ofteringer!

Ihr Bürgermeister

das erste Vierteljahr ist schon wieder vorüber. Viel hat sich in unserem schönen Oftering getan.
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2019 und der Voranschlag für das Jahr 2020 liegen nun vor. 
Unseren Gemeindebediensteten und besonders Amtsleiter Dominik Datscher gilt hier großer 
Dank. Einmal für die verantwortungsvolle Haushaltung, die uns zum zweiten Mal hintereinan-
der einen positiven Abschluss beschert hat, andererseits für die heuer erstmals völlig neue 
Erstellung des Voranschlags, der alle Beteiligten sehr gefordert hat. Beides wurde im Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen und noch mit dem mittelfristigen Finanzplan für die nächsten 4 Jahre 
ergänzt.

Im heurigen Jahr werden im Straßenbau einige Akzente gesetzt. Die Bushaltestelle in Hausleiten welche aufgrund 
der neuen Linienführung notwendig wurde, wird errichtet (auch der Kreuzungsbereich am Ende der Hausleitener-
straße wird sich verändern). In der Landgutstraße in Freiling wird das Herstellen des fehlenden Stück Gehsteiges 
für mehr Sicherheit der Fußgänger sorgen. Der Rad- und Gehweg in der Sportplatzstraße wird den Ortskern und die
Paschinger Landesstraße verbinden. Damit wird unser Geh- und Radwegenetz sinnvoll ergänzt und weiter 
geschlossen. Letztendlich wird noch der Güterweg Staudach von Oftering bis zur Gartenstraße saniert und der 
Ortseingang verkehrsberuhigt werden.

Die Genehmigung für die Sanierung des Kellerbereiches in der Volksschule sowie die Errichtung von Räumlich-
keiten für den Hort muss heuer beim Land OÖ eingeholt werden. Hier müssen wir leider mit Wartezeiten bis zur 
Bewilligung rechnen.

Auch die Sanierung und Umgestaltung des Gemeindeamtes und des alten Bauhofs werden demnächst auf Spur 
gebracht. Hier bedarf es noch Beratungen in den Gremien, wie die Räumlichkeiten, welche geschaffen werden, sinn-
voll und multifunktional verwendet werden sollen. Immer unter der Prämisse der zur Verfügung stehenden Finanzen.

Neben diesen genannten Projekten steht auch noch die Neuanschaffung eines Löschfahrzeuges für die FF Oftering 
2021 ins Haus. Kein kleiner Posten, aber für die Sicherheit der Bevölkerung sehr wichtig.

Es gibt viele größere Dinge zu erledigen. Die Unterstützung von Vereinen und Institutionen ist natürlich auch 
nicht zu vernachlässigen. Das Zusammenspiel der vielen Freiwilligen und der Gemeinde ist aber ein ganz
wichtiger Teil für das gute Zusammenleben in Oftering. Danke an alle, die hier zum Wohlfühlen beitragen.

Brandaktuell noch zur Coronakrise:
Ich möchte mich bei allen Personen und Institutionen  (z.B. Einsatzkräfte, Nahversorger, Ärzte, Kinderbetreuungs-
personal, Bauhof und viele andere) bedanken, welche als „Systemerhalter“ dafür sorgen dass die Abdeckung unserer 
Grundbedürfnisse weiterhin aufrecht bleibt.

Ich bitte alle Ofteringerinnen und Ofteringer durchzuhalten und sich weiterhin so diszipliniert an alle Maßnahmen 
zu halten, welche in dieser Krise so notwendig sind damit wir möglichst rasch zum „normalen Leben“ zurückkehren 
können. 

Die aktuellsten Informationen gibt es auf der Homepage und Facebookseite der Gemeinde.

Allen Erkrankten wünsche ich gute Besserung, allen anderen wünsche ich: „Bleiben Sie gesund“

In diesem Sinne wünsche ich allen Familien ein FROHES OSTERFEST!
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Vorwort

Der Wunsch der Eltern nach optimaler Betreuung ihrer Kinder ist durch und durch berechtigt, 
geht es doch darum, dass die Jüngsten unserer Gesellschaft nicht nur eine fürsorgliche Zuwen-
dung bekommen, sondern bereits in den Vorschuljahren eine sehr gute frühkindliche Förderung
erhalten, während die Eltern ihrem Brotberuf nachgehen müssen. Dies entbindet die Eltern jedoch
keinesfalls von der Verpflichtung, in der Erziehung und elterlichen Fürsorge die Hauptverantwortung zu 
tragen. In unserer Gemeinde – und das darf man mit Fug und Recht behaupten – hat die vorschulische 

Kinderbetreuung ein sehr hohes Niveau. In 4 Kindergartengruppen und in 3 Gruppen der Krabbelstube leisten unsere Kinder-
gartenpädagoginnen und die gut ausgebildeten Helferinnen ausgezeichnete Arbeit, die auch einmal an dieser Stelle besonders 
positiv hervorgehoben gehört. Im Namen der gesamten Gemeindevertretung darf ich als Obmann des Ausschusses u. a. für 
Kultur- und Kindergartenwesen ein großes DANKE an alle Verantwortlichen in unseren Kinderbetreuungseinrichtungen sagen. 
Dasselbe gilt auch für unsere Pädagoginnen im Hort, die dort in 2 Gruppen vor allem unseren Volksschülerinnen und Volks-
schülern eine sehr gute Nachmittagsbetreuung anbieten.

Damit dies im Sinne der Eltern und der gesamten Gesellschaft in unserem Ort so gut funktioniert, muss die Gemeinde viel, 
ja sehr viel Geld in die Hand nehmen, wie aus dem Budget ersichtlich ist. Dies darf aber nicht als belastender Budgetposten 
gesehen werden, sondern als eine ganz wichtige und optimal angelegte Investition in die Zukunft, nämlich für unsere Kinder.

Weil es sich eben nicht anders organisieren lässt, müssen zur Zeit einige wenige Kinder trotz verordneter Maßnahmen wegen 
der Corona-Krise im Kindergarten und Hort sowie in der Volksschule betreut werden. Die meisten unserer Schülerinnen und 
Schüler werden beim „Distance Learning“ von den Eltern in Zusammenarbeit mit den Pädagoginnen und Pädagogen motiviert 
und engagiert bestens begleitet. Dafür ein großes DANKE! 

Bedanken möchte ich mich auch bei all jenen, die in dieser sehr schwierigen Zeit Großartiges leisten, sei es in medizinischen, 
sozialen Berufen, in der Versorgung mit Lebensmitteln, in der Aufrechterhaltung der Infrastruktur, sowie in der Verwaltung. 
Auch jenen, die andere unterstützen, die jetzt besonders auf Hilfe angewiesen sind, gilt mein großer Dank.

Halten wir weiterhin in dieser schweren Krise so gut zusammen und halten Sie auch bitte die verordneten Maßnahmen ein, 
zu Ihrem Schutz und zum Schutz der anderen, vielen Dank.

Und das Wichtigste: Bleiben Sie gesund!
Ihr  Vbgm. Walter Wernhart

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Kinderbetreuung – eine wichtige Aufgabe der Gemeinde

Die Kirche muss im Dorf bleiben
Gemeindevorstand Mag. Georg Heckmann zu den Feuerwehren

Vor kurzem wurden einige wirklich beeindruckende Zahlen aus dem letzten Jahr veröffentlicht. 
Eine Erfolgsbilanz der insgesamt 912 Feuerwehren in OÖ: 94.233 aktive Männer und Frauen, 14.722 
Ausrückungen und 6,88 Millionen ehrenamtliche Arbeitsstunden.

Unsere Feuerwehren - auch unsere beiden in Oftering - sind da, wenn sie gebraucht werden und leisten oft 
unter sehr schwierigen Bedingungen Großartiges. Neben dem persönlichen Einsatz ist für ein sicheres Ein-

greifen im Not- und Katastrophenfall auch eine optimale Ausrüstung erforderlich, wofür die jeweilige Gemeinde zuständig ist. 
Eine finanzschwache Gemeinde wie Oftering mit zwei Feuerwehren ist da in einer besonders schwierigen Situation. Wir reden 
in diesem Fall nicht von neuen Uniformen oder von einigen Atemschutzgeräten, sondern von Einsatzfahrzeugen mit Anschaf-
fungskosten in der Größenordnung von 300-400.000 €. Da stößt unser Gemeindebudget an seine Grenzen, und ohne entspre-
chende Richtlinien auf der einen und Förderungen auf der anderen Seite geht gar nichts. Ein Wunschkonzert ist in diesen Fällen 
keinesfalls möglich. Hilfe kommt vom Landesfeuerwehrverband Oberösterreich, der erst vor kurzem eine Gefahrenabwehr und 
Entwicklungsplanung – kurz GEP genannt – herausgegeben hat. Darin ist auch für Oftering festgelegt, welche Risiken bei uns 
bestehen und welche Ausrüstung bzw. Fahrzeuge dafür anzuschaffen sind. Darüber hinaus gibt es die Bundesbeschaffungs-
gesellschaft (BBG), die alles, was unsere Feuerwehren brauchen, in ihrem Angebot hat. Bereits verhandelt mit den in Frage 
kommenden Lieferanten, mit allen Spezifikationen und Vertragsmustern. Das sind auch die Grundlagen für die benötigte Lan-
desförderung.

Das unsere Gemeinde trotz der angespannten finanziellen Situation guten Willens ist, hat sie zuletzt bei einer gemeinsamen Aus-
sprache mit beiden Feuerwehren und Bezirksfeuerwehrkommandant Födermayr bekräftigt. So wurde vereinbart, das demnächst 
fällige Fahrzeug für die FF Oftering neu auszuschreiben, weil sich die Feuerwehr dadurch ein für sie maßgeschneidertes und 
daher vielleicht auch günstigeres Angebot als jenes aus dem Katalog der BBG erwartet. Weiters wurde bekräftigt, dass die FF 
Oftering traditionell den zu erwartenden Verkaufserlös für das alte Fahrzeug behalten und in die Neuanschaffungen investieren 
darf. Damit können auch gleich die Kosten der Ausschreibung finanziert werden. Das freut einen ehemaligen Feuerwehrmann 
wie mich besonders!

Mag.  Georg  Heckmann
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Aktuelle Information

CORONAVIRUS 
COVID-19

Sämtliche neue Informationen werden auf 
unserer Homepage täglich aktualisiert 

www.oftering.at
Aktuelle Infos jetzt auch auf Facebook:

Oftering-Gemeindeinfo
  Bitte halten Sie sich an die, von der Regierung

 ausgegebenen Maßnahmen!  

Für den Inhalt der Texte
sind die jeweiligen 

Autorinnen und Autoren 
verantwortlich.

Redaktionsschluss

08.05.2020
22.07.2020
04.11.2020

tanja.florian@oftering.ooe.gv.at

Abstellen von abgemeldeten Fahrzeugen 
und Anhängern auf öffentlichen Gut

Aufgrund mehrerer Beschwerden machen wir darauf auf-
merksam, dass das Abstellen nicht angemeldeter Fahrzeu-
ge auf Straßen auf öffentlichen Parkplätzen ausnahmslos 
verboten ist.

Ebenso ist das Abstellen von Anhängern ohne Zugfahrzeug 
nur für die Dauer der Ladetätigkeit erlaubt.

Wir ersuchen dringend um Einhaltung dieser Regelungen 
im Sinne einer geordneten Straßenbenützung sowie für die 
Durchführung der laufenden Straßenerhaltungsarbeiten.

	 B A B Y S T U N D E 

	 T E R M I N E   2 0 2 0
	 vorbehaltlich der Corona-Situation
	
	 20. Mai	 16:00 - 18:00 Uhr
	 17. Juni	 16:00 - 18:00 Uhr	
	 15. Juli	 16:00 - 18:00 Uhr
	 26. August	 16:00 - 18:00 Uhr	
	 16. September	 16:00 - 18:00 Uhr
	 21. Oktober	 16:00 - 18:00 Uhr	
	 18. November	 16:00 - 18:00 Uhr
	 16. Dezember	 16:00 - 18:00 Uhr	
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Aus dem Gemeinderat

Neuwahl Vizebürgermeister
Herr Reinhard Hadler hat sein Amt als Vizebürgermeister
zurückgelegt. Folgender Wahlvorschlag wurde von ÖVP-
Fraktion eingebracht: GV Herr Walter Wernhart. 
Der Wahlvorschlag wurde von der ÖVP-Fraktion ein-
stimmig angenommen.

Nachwahl Gemeindevorstand
GR Jürgen Pangerl wurde von der ÖVP-Fraktion als 
Gemeindevorstand gewählt.

Nachwahlen Ausschüsse der ÖVP-Fraktion
Die Nachwahlen der Ausschüsse ergaben folgende Ergeb-
nisse, die von der ÖVP-Fraktion einstimmig gewählt  
wurden:

*	 Kulturausschuss:
	 Obmann: Vizebgm. Walter Wernhart
	 Obmann-Stv.: Roland KONRAD
	 Mitglied: Johanna Müller
*	 Umweltausschuss:
	 Ersatzmitglied: Michaela Bäck
*	 Wassergenossenschaft Linz-Süd
	 Ersatzmitglied: Markus Hartl
*	 Sozialhilfeverband Linz-Land:
	 Mitglied: Vizebgm. Walter Wernhart
*	 Reinhaltungsverband Oftering
	 Mitglied: Markus Hartl
*	 Bauhof H.O.K. Verbandsversammlung
	 Mitglied: Markus Hartl
*	 Sanitätsausschuss:
	 Mitglied: Jürgen Pangerl
*	 Jagdausschuss:
	 Mitglied: Vizebgm. Walter Wernhart

Nachwahlen Ausschüsse der SPÖ-Fraktion
Die Nachwahlen der Ausschüsse ergaben folgende Ergeb-
nisse, die von der SPÖ-Fraktion einstimmig gewählt wurden:

*	 Bauausschuss
	 Ersatzmitglied: Mario Zagler
*	 Raumplanungsausschuss
	 Mitglied: Mario Zagler

Nachwahlen Ausschüsse der FPÖ-Fraktion
Die Nachwahlen der Ausschüsse ergaben folgende Ergeb-
nisse, die von der FPÖ-Fraktion einstimmig gewählt wurden:

*	 Prüfungsausschuss:
	 Ersatzmitglied: Manfred Kaltenberger
*	 Finanzausschuss:
	 Mitglied: DI Michael Meier
*	 Bauausschuss:
	 Ersatzmitglied: Kajus Rieger
*	 Raumplanungsausschuss:
	 Ersatzmitglied: Manfred Kaltenberger

Darlehensaufnahme für Asphaltierung Sied-
lungsstraßen Kirchstetten; Auftragsvergabe
Die Aufnahme eines Darlehens für Asphaltierung Siedlungs-
straßen Kirchstetten in der Höhe von € 120.000,-- und einer 
Laufzeit von 15 Jahren bei der Raiffeisenbank Hörsching-
Thening wurde beschlossen.

Darlehensaufnahme für diverse Kleinbaustel-
len Straßenbau; Auftragsvergabe
Die Aufnahme eines Darlehens für diverse Kleinbausstellen 
Straßenbau in der Höhe von € 340.000,-- und einer Laufzeit 
von 15 Jahren bei der Raiffeisenbank Hörsching-Thening 
wurde beschlossen.

Flächenwidmungsplan Nr. 4.21 „Breitwieser“
Einleitung des Verfahrens:
Der vorliegende Entwurf der Flächenwidmungsplan-
änderung für die Parzelle .154 wurde beschlossen und 
das Verfahren für die Änderung des Flächenwidmungs-
planes entsprechend den Bestimmungen des Oö. Raum-
ordnungsgesetzes 1994 eingeleitet.

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 26. September 2019

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 12. Dezember 2019

Gehweg Landgutstraße; Auftragsvergabe
Die Firma F. Lang & K. Menhofer Bauges.m.b.H. & Co KG, 
4030 Linz, wurde gemäß Angebot mit der Errichtung des 
Gehsteiges Landgutstraße mit einer Auftragssumme von 
€ 21.016,70 beauftragt.

Bushaltestelle Hausleiten; Auftragsvergabe
Die Firma F. Lang & K. Menhofer Bauges.m.b.H & Co KG, 
4030 Linz, wurde gemäß Angebot mit der Errichtung der 
Bushaltestelle Hausleiten mit einer Auftragssumme von 
€ 73.560,-- beauftragt.

Flächenwidmungsplan Nr. 4.21 „Breitwieser“
Beschlussfassung:
Die Änderung des Flächenwidmungsplanes für die Parzelle 
.154 wurde beschlossen.

Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2019:
Der Nachtragsvoranschlag 2019 wurde in vorliegender 
Form beschlossen.

Darlehensaufnahme für Wasserversorgungs-
anlage BA07; Auftragsvergabe
Die Aufnahme eines Darlehens für die Wasserversor-
gungsanlage in der Höhe von € 160.000,-- und einer 
Laufzeit von 25 Jahren bei der Raiffeisenbank Hörsching-
Thening wurde beschlossen.

Darlehensaufnahme für Abwasserversorgungs-
anlage Div. Kleinbaustellen; Auftragsvergabe
Die Aufnahme eines Darlehens für die Abwasserversor-
gungsanlage in der Höhe von € 300.000,-- und einer Lauf-
zeit von 25 Jahren bei der Raiffeisenbank Hörsching-
Thening wurde beschlossen.
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Hebesätze für das Finanzjahr 2020

der Grundsteuer für land- und forst- 
wirtschaftliche Betriebe (A) mit	 500	 v.H. des Steuermessbetrages
der Grundsteuer für Grundstücke (B) mit	 500	 v.H. des Steuermessbetrages
der Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) mit	 15	 v.H. des Preises oder Entgelts
Lustbarkeitsabgabe für die Vorführung 
von Bildstreifen mit	 5	 v.H. des Preises oder Entgelts
der Hundeabgabe mit	 €	 40,00	 für jeden Hund
				   €	 20,00	 für Wachhunde

der Kanalbenützungsgebühr 
(verbrauchsabhängige Gebühr)	
–	für 1 m³ Wasserverbrauch bis 65 m³	 €	 3,51	 +	 10 % MwSt. pro m³
– für 1 m³ Wasserverbrauch über 65 m³	 €	 2,19	 +	 10 % MwSt. pro m³
	
der Kanalbenützungsgebühr (Grundgebühr)
– bis 140 m² verbaute Fläche	 €	 0,54	 +	 10 % MwSt. pro m²
– ab 141 m² 		  €	 1,06	 +	 10 % MwSt. pro m²
Mindestkanalbenützungsgebühr	 €	 166,00	 +	 10 % MwSt.
der Kanalanschlussgebühr mit	 €	 22,72	 +	 10 % MwSt. pro m²

Mindestgebühr	 €	 3.408,00	 +	 10 % MwSt.
der Wasserbezugsgebühr mit	 €	 1,93	 +	 10 % MwSt. pro m³
der Wasserleitungsanschlussgebühr 	 €	 2.043,00	 +	 10 % MwSt pro NE-Faktor.
für unbebaute Grundstücke	 €	 2.043,00	 +	 10 % MwSt.

Wasserzählergebühren
Nenngröße	   3 m³/h	 €	 37,76	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	   7 m³/h	 €	 44,63	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	 20 m³/h	 €	 69,80	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	 20/30 m³/h und DN 50	 €	 148,74	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	 DN 80 und DN 100	 €	 183,06	 +	 10 % MwSt.
Nenngröße	 ab DN 150	 €	 424,48	 +	 10 % MwSt.

der Abfallgebühren mit	 €	 128,20	 für 60-l-Müllgefäße
		  €	 191,60	 für 90-l-Müllgefäße
		  €	 256,30	 für 120-l-Müllgefäße
		  €	 512,50	 für 240-l-Müllgefäße
		  €	 2.339,90	 für Großraumbehälter 
					     inkl.10 % MwSt./Jahr u. Behälter
		  €	 9,50	 für 60 l Abfallsäcke
				    inkl. 10 % MwSt.
Preis pro Sperrmüllabholung	 €	 100,00	 inkl. 10 % MwSt.

Essen auf Rädern	 €	 7,70	 inkl. 10 % MwSt.
Essen auf Rädern Intenham	 €	 8,60	 inkl. 10 % Mwst.

Die vom Gemeinderat beschlossenen Hebesätze für Gemeindesteuern sind mit
01. Jänner 2020 rechtswirksam.

Heizkostenzuschuss 
2019/2020

Vom Land OÖ wird auch heuer wieder ein 
Heizkostenzuschuss für sozial bedürftige 
Personen gewährt.

Das monatliche Nettoeinkommen aller 
tatsächlich im Haushalt bzw. in der Woh-
nung lebenden Personen darf folgende Ein-
kommensgrenze nicht übersteigen:

Alleinstehende:	    933,06 Euro
Ehepaare:   	     1.398,97 Euro
pro Kind: 	        173,04 Euro

   
Bei Unterschreitung der festgesetzten Ein-
kommensgrenze beträgt der Zuschuss 
152 Euro pro Haushalt.

Wer ist berechtigt?
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen
Personen gewährt werden, die auch 
tatsächlich für Heizkosten aufzukommen 
haben. 

Antragstellung:
Die Antragsformulare liegen am 
Gemeindeamt Oftering auf und werden 
dort auch ausgefüllt.

Die Antragsfrist läuft voraussichtlich
bis 17. April 2020

(Bitte mit dem Gemeindeamt telefonisch 
Kontakt aufnehmen)

Es sind alle Einkommensnachweise
der im Haushalt bzw. in der Wohnung
lebenden Personen vorzulegen. 

(Zur Festlegung der Einkommens-
grenzen sind die Ausgleichszulagen-
richtsätze für das Jahr 2019 heranzuziehen).

Aus dem Gemeinderat

Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2019:

Der Rechnungsabschluss 2019 weist im ordentlichen Haushalt 
	 Einnahmen von	 €	 4.629.974,84	 und 
	 Ausgaben von	 € 	 4.627.617,97	 also einen
	 Soll-Überschuss von	 €	 2.356,87	 aus.

Im außerordentlichen Haushalt sind 
	 Einnahmen von	 € 	 4.590.272,53	 und 
	 Ausgaben von	 €	 5.124.793,76	 ausgewiesen, sodass ein
	 Abgang von	 €	 534.521,23	 zu verzeichnen ist.

Die angeführten Soll-Fehlbeträge werden in den folgenden Finanzjahren durch entsprechen-
de Finanzmittel (Interessentenbeiträge, Infrastrukturbeträge, Darlehensaufnahmen usw.) zu 
decken sein.

ELMET Straßenumlegung

Die Gemeinde strebt in Zusammen-
arbeit mit der Firma Elmet den An-
schluss der Verkehrsfläche Tulpen-
straße (Gemeindestraße) an die 
Hörschinger Straße (Landesstraße) 
an. 

Die Gemeinde Oftering hat mit 
dem Gemeinderatsbeschluss vom 
13.02.2020 dafür einen Gestat-
tungsvertrag mit dem Land OÖ be-
schlossen.
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Aus dem Gemeinderat

Parameter Einheit Messwerte Grenzwert Richtwert 

Gesamthärte [ °dH] 12,3 - 14,3

Karbonathärte [ °dH]  11,8 - 12,0

pH-Wert 7,3 - 7,5 > 6,5 u. > 9,5

Nitrat [ mg/l]   10,3 - 12,9 50

Kalium [ mg/l] 2,4 - 2,6 50

Calcium [ mg/l] 64,5 - 74,8 400

Magnesium [ mg/l] 14,3 - 16,7 150

Natrium [ mg/l]   9,1 - 11,7 200

Chlorid [ mg/l] 17,8 - 21,6 200

Sulfat [ mg/l] 20,4 - 22,7 750 250

Pestizide:

Einzelsubstanz 0,10

Summe Pestizide 0,50

Legende: [ °dH]  Grad deutscher Härte
                [ mg/l] Tausendstel Gramm pro Liter
                [ µg/l ] Millionstel Gramm pro Liter

Pestizide im 
untersuchten Umfang 

nicht bestimmbar

Trinkwassergüte-Information 2019

Gebühren für die Vermietung von 
Räumlichkeiten der Gemeinde Oftering

Die Gebühren für die Vermietung von Räumlichkeiten der 
Gemeinde werden jeweils zu Beginn des nächstfolgenden 
Arbeitsjahres entsprechend der Änderung des von der 
Statistik Austria kundgemachten Verbraucherpreisindex 
2005 oder eines an seine Stelle tretenden Index gegenüber 
dem durchschnittlichen Index des vorangegangenen 
Kalenderjahres angepasst. Bei caritative Veranstaltun-
gen ohne Gewinnabsicht, deren gänzlicher Erlös einem 
nachgewiesenen guten Zweck zu Gute kommt, werden die
Benützungsgebühren ausgenommen.

Mietobjekt	 Gebühren in Euro
* Mehrzweckhalle	 10 % des Eintrittes 
	 (mind. € 230,00)
* Buffet (Ausstattung)	 71,00
* Gastraum bei Buffet	 47,00
* Foyer 	 82,00
* Schulküche	 47,00
* Speisesaal (pro Raum)	 18,00
* Schulwiese 	 47,00
* Gemeindesaal (großer Saal)	 35,00
* Gemeindesaal (kl. Saal)	 17,00
* Foyer Gemeinde	 13,00
* Lautsprecheranlage (außerhalb MZH)	 25,00
* Sessel pro Stk. (außerhalb MZH)	 0,28
* Tische pro Stk. (außerhalb MZH)	 0,28 
* Bühne pro Stk. (außerhalb MZH)	 3,31 
* Beamer	 25,00

Tarifordnung für die Bücherei

Die Gebühren für die Entlehnung von Medien aus der 
Bücherei wurden angepasst und sind seit 01.01.2020 gültig.

Einschreibegebühr	 GRATIS
Reservierungen bis zu 3 Wochen	 GRATIS

Gebühren
- 	Kinder- und Jugendbücher	 €	 0,40	 21 Tage
- 	Erwachsene	 €	 0,60	 21 Tage
	 (Romane und Sachbücher)	
- 	Zeitschriften	 €	 1,00	 7 Tage
- 	Hörbücher + CDs	 €	 1,00	 21 Tage
- 	Spiele, TipToi, Tonies	 €	 1,50	 7 Tage
- 	DVDs	 €	 1,50	 7 Tage

Jahresgebühren
- 	Familienkarte für alle Medien	 €	 58,00
  	(Für mehrere Personen, die im 
	 gemeinsamen Haushalt leben)
- 	Erwachsenenkarte für alle Medien	 €	 35,00
- 	Erwachsenenkarte für	 €	 20,00
	 Printmedien und media2go
- 	Kinderkarte für alle Medien	 €	 20,00
- 	Kinderkarte für Printmedien	 €	   10,00

Bei Überschreitung der jeweiligen Entlehnzeit wird die 
Bandgebühr verrechnet.

Befüllung von 
Schwimmbäder 2020

	
  Freiling	   und	 Unterholz
	15.04.2020 - 21.04.2020

 Hausleiten	 und	 Kirchstetten
	22.04.2020 - 28.04.2020

 Oftering	   und	  Intenham                                 
	29.04.2020 - 05.05.2020

Vorschlag: 
Wir empfehlen die Befüllung des 
Schwimmbeckens in den Nacht-
stunden mit dem Gartenschlauch 
unter Einhaltung des Mindestdru-
ckes der Wasserzuleitung und Be-
rechnung bzw. Überwachung der 
Wasserfüllmenge und -zeit.

Bei Zone Trindorf, Staudach und 
Oftering bis Riegerstraße kann  
unter Einhaltung des Mindest-
druckes der Wasserzuleitung je-
derzeit befüllt  werden.

Die  Gemeinde ersucht um strikte
Einhaltung der Befüllungskriterien.
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Gemeinde / Informatives

Statistik Austria 
kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und 

Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. 
Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions / 
Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) wird jährlich durch-
geführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- 
und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 319/2019) sowie eine Verordnung
des Europäischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003).

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt.
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 2020 
mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung
zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren be-
fragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen.
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folge-
jahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am  
Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person 
steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. 
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 
2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur
für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

 ASZ Hörsching und
Grün- und  Strauch-

schnitt Sammelstelle 
in Oberndorf 

bleibt aufgrund der 
aktuellen Situation vorerst

GESCHLOSSEN.

Der aktuelle Stand kann auf
unserer Homepage:

www.oftering.at
und auf Facebook: 

Oftering-Gemeindeinfo
abgefragt werden.

Biomüll, 
Grün- und Strauchschnitt

Die Abfuhrtermine sind im Abfall-
kalender angeführt. Wenn die Bio-
tonne nicht ausreicht, sind beim 
Gemeindeamt die 80 l Papier-
säcke für die Entsorgung des 
Grün- und Strauchschnitts kos-
tenlos erhältlich.

Sobald die Sammelstelle in Obern-
dorf wieder geöffnet wird, kön-
nen diese gebührenfrei bei der 
Sammelstelle Oberndorf abge-
geben oder zur Biotonne dazu ge-
stellt werden.

Nach wie vor besteht die Möglich-
keit, den Grün- und Strauchschnitt
bei Firma Leitner in Pasching
kostenlos anzuliefern:

Mittwoch:	 14:00 - 18:00 Uhr 
Samstag:	 08:00 - 12:00 Uhr

Tipps zur Müllabfuhr 

Restmülltonnen, Biotonnen und 
die Gelben Säcke müssen bis 
spätestens 6.00 Uhr des Abfuhr-
tages an den Rand des öffentli-
chen Gutes bereitgestellt werden. 

Das Abfuhrunternehmen ist dazu 
angehalten, überfüllte Abfall-
tonnen, deren Deckel nicht mehr 
geschlossen werden kann, nicht 
zu entleeren. 
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	      A C H T U N G

      Hinweis der Waldbesitzer

Die Waldbesitzer weisen darauf hin, dass bei 
Benützung der Wanderwege durch den Wald,
insbesondere bei Wind, eine Gefahr durch ev.
umstürzende kranke Bäume besteht. Spaziergänger
und Wanderer werden im eigenen Interesse um
VORSICHT gebeten.

Gemeinde / Informatives

L Ä R M S C H U T Z

Da es vermehrt zu Beschwerden aufgrund des Lärms 
durch Rasenmähen oder anderer Tätigkeiten mit 
störendem Lärm erregenden Maschinen und Geräten 
kommt, wird die Ofteringer Bevölkerung gebeten, 
folgende Ruhezeiten zu berücksichtigen:

An Sonn- und Feiertagen sollen generell 
keine Arbeiten mit Lärm erregenden 

Maschinen und Geräten durchgeführt werden.

Werktags von 22.00 bis 06.00 Uhr 
und Samstags ab 16.00 Uhr ist die 

Verwendung von Lärm erregenden 
Maschinen und Geräten zu vermeiden.

Ausgenommen sind Tätigkeiten im Zuge von 
Arbeiten bei Neu- bzw. Umbauten von Gebäuden,
allerdings soll hier auf die erwähnten Ruhezeiten
soweit als möglich Rücksicht auf die Vermeidung
von Lärm genommen werden.

	 Auszug aus dem Gesetzestext:
	 „§ 3  OÖ. Polizeistrafgesetz 
 	 Schutz vor störendem Lärm“

(1)	 Wer ungebührlicherweise störenden Lärm 
	 erregt, begeht eine Verwaltungsübertretung. 
	 (Anm.: LGBl. Nr. 90/2013)
(2)	 Unter störendem Lärm sind alle wegen ihrer 
	 Dauer, Lautstärke oder Schallfrequenz für das 
	 menschliche Empfinden unangenehm in Er-
	 scheinung tretenden Geräusche zu verstehen.
(3)	 Störender Lärm ist dann als ungebührlicherweise  
	 erregt anzusehen, wenn das Tun oder Unterlassen, 
	 das zur Erregung des Lärmes führt, gegen ein
	 Verhalten verstößt, wie es im Zusammenleben
	 mit anderen verlangt werden muss und jene 
	 Rücksichtnahme vermissen läßt, die  die Umwelt
	 verlangen kann.
(4)	 Soweit dadurch ungebührlicherweise störender
	 Lärm erregt wird, ist als Verwaltungsübertretung
	 im Sinne des Abs. 1 insbesondere anzusehen.

Im Sinne eines konfliktfreien Gemeinschaftslebens 
ersuche ich um Einhaltung der Richtlinien und 

appeliere auf gegenseitige Rücksichtnahme.

Der Bürgermeister

Bäume, Hecken und Sträucher 
entsprechend zurückschneiden!

Wir ersuchen alle Grundbesitzer die Sträucher, Hecken
und hohe Bäume an ihren Grundgrenze zu  kontrollieren
und auf ein Ausmaß zurück zu schneiden, dass Nach-
bargrundstücke oder öffentliche Straßen und Wege 
nicht beeinträchtigt werden.

Den Gehölzen schadet ein kontrollierter Rückschnitt 
sicherlich nicht und Ihre Nachbarn sind Ihnen sehr 
dankbar für mehr Licht und Raum oder bessere Sicht 
bei Straßenausfahrten. 

Ausästen von Bäumen und Sträuchern 
entlang öffentlicher Verkehrsflächen!

Wir weisen darauf hin, dass Eigentümer von Bäumen, 
die in das Lichtraumprofil von 4,5 m hineinragen,
im Rahmen der Verkehrssicherheitspflicht, diese  
rechtzeitig entfernen müssen, um  nicht schaden-
ersatzpflichtig zu werden. (lt. OGH-Beschluss 
vom 18.09.1991)

Speziell im Kreuzungsbereich muss die Sicht für die
Verkehrsteilnehmer gegeben sein. Wir ersuchen 
alle Besitzer von Liegenschaften, ihre Bäume und 
Sträucher regelmäßig zurückzuschneiden!
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Gesunde Gemeinde

Qualitätszertifikat

Am 30. Jänner 2020 wurde der Gesunden Gemeinde 
Oftering zum dritten Mal das Qualitätszertifikat durch 
Frau LH-Stv. Mag. Christine Haberlander verliehen.

Nach einer genauen Prüfung durch das Land OÖ wird 
diese Auszeichnung für eine qualitätsorientierte Gesund-
heitsförderung an den Arbeitskreis vergeben. Unsere 
Gemeinde hat in den letzten drei Jahren wieder alle 
Anforderungen hinsichtlich Struktur-, Prozess- und 
Ergebnisqualität erfüllt.

VIELEN DANK AN DEN ARBEITSKREIS 
DER GESUNDEN GEMEINDE OFTERING

Quelle: Land OÖ

VorarbeiterIn Garten- und Landschaftsgestaltung

Der Maschinenring Eferding sucht zur Verstärkung des 20-köpfigen „Garten- und Landschaftsgestaltungsteams“ eine/n:

Was du mitbringst: Breites (Garten-)Bau-Knowhow und Liebe zur Natur
-  Uns interessiert, was du kannst, nicht was du gelernt hast. In unserem Team  
   arbeiten Maurer, Landwirte, Installateure … und natürlich auch Gärtner. 
-  Du bedienst Maschinen und Geräte gekonnt, misst sehr genau und weißt, wie  
   man pflastert. Du kannst mit Menschen und koordinierst Arbeiten geschickt. 
-  Taucht Unerwartetes auf, findest du rasch eine gute Lösung.
-  Du besitzt einen Führerschein mindestens der Klassen B und B+E. C ist ein Vorteil.

Was du tun wirst: Eigenständig außergewöhnliche Gärten realisieren
-  Gemeinsam mit 1-2 Kolleginnen und Kollegen gestaltest und baust du  
   Gärten, zum größten Teil für Privatkunden. 
-  Du führst dein Team. Deine Projekte realisierst du komplett und sehr 
   selbständig – von der Vorbereitung über Bodenarbeiten, den Bau von   
 Naturpools, Mauern, Terrassen bis hin zur Bepflanzung. 
-  Du organisierst alle Arbeiten geschickt, packst kräftig mit an und löst auf- 
   tauchende Probleme. Für die Kunden bist du die Ansprechperson vor Ort.  
 

Was du davon hast: In der Natur arbeiten mit ganzjähriger Anstellung
-  Ein echter Traumjob, wenn du gerne eigenständig im Freien arbeitest und  
   Schönes schaffst. Unser Team wächst seit vielen Jahren. 
-  Eine Ganzjahres-Anstellung ist selbstverständlich. In der kalten Jahreszeit 
   warten auf dich viele Aufgaben im Winterdienst.
-  Individuelle Unterstützung für alle, die sich weiterbilden wollen. 
-  Ein guter Lohn. Der Mindestlohn nach KV beträgt € 11,31/h brutto. Wie viel    
   mehr es bei dir sein wird, hängt von deiner Qualifikation und Erfahrung ab.

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Wir freuen uns auf deine Bewerbungsunterlagen:   Maschinenring Eferding, Taubenbrunn 3, 4070 Eferding; silvia.wuerfl@maschinenring.at
                     www.maschinenring-jobs.at
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Hochi´s Laden / Landjugend

Die Fastenzeit ist bald vorbei, also 
wird es wieder Zeit für den Osterball 
am 12. April. Die Landjugend Ofte-
ring – Wilhering öffnet zum 52. Mal 
die Pforten des KUSZ in Hörsching. 
Auf die Grandmas dürfen sich die 
Gäste auch heuer wieder Freuen, 
doch dieses Jahr unterhalten sie uns 
unter ihrem neuen Namen: Moun-
tain Crew. Wie jedes Jahr gibt es 
eine Showeinlage unserer O-Plattler. 
Also holt eure Dirndln und Lederho-
sen raus, denn der Dresscode lautet 
Tracht. Wir verwöhnen unsere Gäste 
mit kühlen Getränken aus der Saal-
bar, so wie aus dem Hasenstall im 
oberen Stock. Dieses Jahr gibt es so-
gar eine neue Bar, doch nähere Infos 
gibt´s erst am Ball. Im Foyer dürfen 
Sie sich über köstliche Schnäpse 
freuen oder Sie löschen Ihren Durst 
mit einem Getränk aus der Schank.

Karten sind ausschließlich an der Abendkasse erhältlich und Tracht- und 
Abendkleid ist obligat.

Die Landjugend Oftering – Wilhering freut sich schon auf eine unvergess-
liche Nacht in Tracht.

Lena Mayr

Osterball der Landjugend Oftering - Wilhering

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.

„Vielen lieben Dank an all 
unsere treuen Kunden, 

die es ermöglicht haben, 
dass unser Sackerl auf Reisen gehen 

konnte “
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Pensionistenverband

Die Adventzeit wurde vom Pensionistenverband 
Oftering so gar nicht ruhig begangen. Im Gegenteil, ein 
Großteil der Mitglieder hat bei den Aktivitäten in der 
Vorweihnachtszeit mitgemacht. 

Der Punschstand beim traditionellen Ofteringer Advent-
markt erfreute sich über regen Zuspruch. Auch unser 
Bürgermeister ließ sich den köstlichen Weihnachts-
punsch schmecken.

Bei der Weihnachtsfeier konnte der Vorsitzende Siegfried
Sackl im feierlich geschmückten Veranstaltungssaal der 
Mehrzweckhalle über 100 Vereinsmitglieder und Ehren-
gäste begrüßen. Die Familie Lehmann und das Musiker-
duo Manuela und Helmut gaben der Feier einen 
festlichen Rahmen.
 
Auf Wunsch von vielen Mietgliedern fuhren wir Mitte 
Dezember nach Christkindl in Steyr, wo die Möglich-
keit bestand, das Postamt, die Kirche und die Krippen zu 
besuchen. 

PENSIONISTENVERBAND OFTERING

Danach ging es zum Bahnhof in Steyr. Mit einem 
Sonderzug dampften wir von Steyr nach Grünburg dort 
kamen wir nach kurzer Wanderung am Steinbacher 
Adventmarkt an. Der Duft von Bratwürstel und Maroni 
lag in der Luft! Die weihnachtlich geschmückten Hütten 
mit ihren glänzenden Lichtern verliehen dem Ortsplatz 
dabei einen besonderen Flair. Ein großes Highlight war 
der Steinbacher Adventkalender.

Im Jänner 2020 haben wir unseren traditionellen 
Kaffeenachmittag durchgeführt. Bei kulinarischen Köst-
lichkeiten, die von einigen Mitgliedern zur Verfügung ge-
stellt wurden, verbrachten wir einige nette gemeinsame
Stunden. 

Ein interessanter Vortrag über das Thema Hanf, der
Heilpflanze des 21. Jahrhunderts, bereicherte den
Nachmittag. 

Zu guter Letzt ehrten wir noch langjährige Mitglieder.

Aufgrund der aktuellen Lage und der verordneten Maßnahmen 
sind vorerst alle Veranstaltungen ABGESAGT. 
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SIEDLERVEREIN  OFTERING

Siedlerverein / ESV

Der selbstgemachte Schilcherglüh-
wein des Siedlervereins war auch 
beim letzten Ofteringer Advent-
markt wieder sehr begehrt, sodass 
es chon am frühen Abend hieß: 
„Gut, aber leider schon ausgetrun-
ken“. Unsere Gäste genossen die 
beliebten Gyros-Weckerl und die 
besten heißen Maroni von Oftering. 

Tagesausflug

Als nächsten Ausflug plant der 
Siedlerverein am 5. September 2020
eine Tagesreise ins Innviertel. 

Am Genussbauernhof Jenichl dür-
fen wir die köstlichen Innviertler
Knödel nicht nur genießen, sondern
in der Knödlkuchl auch selbst 
drehen. 

Vom Schilcherglühwein zum Innviertler Knödel

Beim Besuch bei der Kräuter-
bäuerin Schneiderbauer werden wir
im Gewürzkino und beim Rundgang
durch den Betrieb Interessantes über
die nachhaltig in Oberösterreich 
produzierten Gewürze erfahren. 
Anschließend können bei Samen 
Maier alle Gartenbegeisterten aus 
einem vielfältigen Programm an bio-
logischen und konventionellen Blu-
men- und Gemüsesamen auswählen, 

damit im kommenden Frühling und 
Sommer in unseren Gärten wieder für 
eine reiche Ernte gesorgt ist. Bei einer 
gemütlichen  Abschlussjause lassen
wir den Tag ausklingen. 

Wir freuen uns über zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
 
Details finden Sie auf der Homepage 
des Siedlervereins.

ORTSMEISTERSCHAFT

Am Samstag, den 8. Februar 2020 fand in der Eishalle Marchtrenk die Ortsmeisterschaft im Eisstockschießen statt. 
Obmann Franz Kirchmeier und sein Team konnten dieses Jahr 21 Moarschaften begrüßen.

In einem sehr fair geführten Wettbewerb wurden in zwei Gruppen die Plätze ausgespielt. Im großen Finale spielten 
die Titelverteidiger „ESV Senioren“ mit den Schützen Josef Froß, Josef Grüblinger, Wilfried Feizelmeier und Johann 
Aichinger gegen „Lotto 6“ mit den Schützen Ingeborg Weber, Kurt Eggetsberger, Fritz Fischer und Karl Weber. 
Auch dieses Jahr setzten sich wieder die ESV Senioren durch und konnten ihren Titel erfolgreich verteidigen. 
Bei der Siegerehrung im Gasthaus zur Haltestelle mit einem köstlichen „Bradl in der Rein“ wurde jeder Mannschaft
durch den Obmann ein Preis überreicht. Die weiteren Platzierungen der Moarschaften :

3. Platz	 Eisschützenverein - II
4. Platz	 Altbauern
5. Platz	 Jägerschaft 
6. Platz	 Franz Harrer
7. Platz	 Fischerrunde I
8. Platz	 Eisschützenverein - I
9. Platz	 Dorfgemeinschaft Kirchstetten
10. Platz	 Die Kirchstettner
11. Platz	 Jagdhornbläser
12. Platz	 Tischtennisverein
13. Platz	 Fischerrunde II
14. Platz	 Naturfreunde II
15. Platz	 Pensionistenverband Oftering 
16. Platz	 Gasthaus Haltestelle
17. Platz	 Gemeindestube
18. Platz	 Naturfreunde I
19. Platz	 Trachtenkappelle
20. Platz	 ÖVP- Oftering
21. Platz	 ÖVP Senioren
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 Krabbelstube

„Im Fasching ist es fein, im Fasching wollen wir lustig sein!
Wir ziehen uns was Buntes an und malen unsere Nasen an!“

Den Kindern stehen verschiedene 
Kostüme zur Verfügung und sie 
können sich jederzeit verkleiden!
Schminken, Faschingslieder und
Spiele mit Luftballons gehören in 
dieser Zeit zum Alltag. Der Höhe-
punkt ist das Faschingsfest am Fa-
schingsdienstag! Zur Jause gibt es 
einen Faschingskrapfen.

WINTER und FASCHING in der Krabbelstube

Die wenigen Wintertage mit Schnee 
nutzen wir aus, indem wir in unseren 
Garten gehen.

Wir sind mit Schaufeln ausgerüstet 
und rutschen mit Rutschtellern den 
Hügel runter!
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Verkehrsschulung ÖAMTC

Im März besuchte uns der ÖAMTC mit dem „Kleinen Straßen 1x1“.

Da unsere Schulanfänger im Herbst 
vielleicht schon selbstständig im 
Straßenverkehr unterwegs sein 
werden, ist es wichtig, das schon 
früh zu üben.

Spielerisch lernten sie das richtige 
Verhalten auf dem Gehsteig, das 
Überqueren des Zebrastreifens und 
wie man im Auto der Eltern mög-
lichst sicher unterwegs ist.  Auch das 
Thema „Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr wurde erlebbar gemacht. 
Im abgedunkelten Raum erkannten
die Kinder beim „Glühwürmchen-
Spiel“ mit Hilfe von Warnwesten 
und Taschenlampen, wie gut sie 
mit Reflektoren gesehen werden.
Es war auch toll zu erleben, wieviel 
Vorwissen die Kinder auch schon 
mitbringen.

Für die Kinder war dieser Vormittag 
sehr lehrreich- aber vor allem hatten 
sie auch viel Spaß dabei.

Und mit Spaß lernt es sich 
bekanntlich leichter!

Peter Pan 

„Flieg vorbei am zweiten Stern, rechts und dann immer geradeaus 
bis zur Morgendämmerung in das wunderbare Nimmerland, 

denn wer einmal dort war, dessen Herz wird immer jung bleiben.“

Am 22. Jänner fuhren alle Klassen nach Linz ins Brucknerhaus und sahen 
sich dort das Musical „Peter Pan“ an. Die bekannte Geschichte von Peter 
Pans Reise ins „Nimmerland“ war für die Kinder sehr faszinierend und 
unterhaltsam. Das Musical wurde vom Theater mit Horizont aufgeführt.

Haltungsturnen

Auch dieses Jahr findet im Rahmen 
des Turnunterrichts Haltungsturnen
statt. Ziel ist es, die Körperwahrneh-
mung und Koordination zu schulen. 
Außerdem lernen die Kinder, welche
Übungen besonders wichtig für eine 
gesunde Haltung sind. Alle Schüler 
und Schülerinnen sind voller Be-
geisterung dabei. 

Kindergarten / Volksschule
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Eislaufen 

Vor Weihnachten fuhren auch heuer 
alle Klassen zum Eislaufen in die 
Eissporthalle Marchtrenk. 

Der Elternverein organisierte und fi-
nanzierte diese Aktivität. 

Herzlichen Dank dafür!
Die Kinder hatten eine Menge Spaß 
auf der Eisfläche. 

AUVA Copilotentraining
Anschnallen, aber richtig!

Das Training war sehr interessant. 
Wir haben viel gelernt. Es ist sehr 
wichtig, immer angeschnallt zu sein.
Sehr gefährlich ist es aber, wenn 
dabei der Sicherheitsgurt auf dem 
Bauch aufliegt. Das Anlegen des 
Gurtes ist sogar dann wichtig, wenn 
man nur 30 km/h fährt. Es war
sehr interessant und hat viel Spaß
gemacht.

Die Kinder der 3a Klasse

Spendenaktion

Die Volksschule Oftering und der 
Elternverein hatten beschlossen im 
Advent ein caritatives Projekt in 
Südindien finanziell zu unterstützen.
Dafür wurden in allen Klassen 
Glückwunsch- und Weihnachts-
karten von den Kindern gestaltet.
Diese konnten beim Stand des El-
ternvereins am Ofteringer Advent-
markt gegen eine freiwillige Spende 
erworben werden. Die Kinder wa-
ren beim Basteln sehr motiviert und 
gestalteten wunderschöne Karten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer und Unterstützer!

Weihnachtsmarkt und Kuddelmuddel

Am 22.12. fuhren wir mit dem Zug nach Linz und besuchten das Theater-
stück: „Esel und Ox“ im Kuddelmuddel. Nach dem Stück hatten die Kinder 
die Gelegenheit den SchauspielerInnen Fragen zu stellen und bekamen einen 
kleinen Einblick in ihre Arbeit. Anschließend spazierten wir noch durch den 
Christkindlmarkt und konnten auch einige Märchen in den Schaukästen im 
Volksgarten anschauen.

Volksschule
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Kunterbuntes 
Ferienprogramm

Damit es auch in den Semesterferien
im Hort nicht langweilig wird, 
wurden wieder verschiedene Aktivi-
täten mit den Kindern geplant.
 
Die Woche begann mit Vorberei-
tungen für die „Kinder-Stadt“ und 
ausreichend Bewegung im Turnsaal. 

Am Dienstag verwandelte sich der 
Hort zur „Kinder Stadt“ und die 
Kinder konnten ihre Geschäfts-
tüchtigkeit unter Beweis stellen. 
An den anderen Tagen wurden bei 
einer Lesestunde mit Chips und 
Popcorn „gefaulenzt“, im Turnsaal 
mit Geräten geturnt, Spiele gespielt, 
Faschingsmasken und -deko herge-
stellt sowie andere kreative Ideen 
umgesetzt. 

Faschingsfest im Hort

Der Fasching zog bei uns im Hort 
ein und wurde natürlich ausgiebig
gefeiert. Nicht nur die Kinder son-
dern auch das Hortteam verwandeln
sich in viele lustige Gestalten. Die 
Kinder durften verschiedene Sta-
tionen absolvieren, angefangen bei 
Schokoladeschneiden, über Dosen 
werfen bis hin zu Reise nach
Jerusalem, Tombolapreise angeln 
und lustige Bewegungsspiele im 
Turnsaal. 

Zur Stärkung gab es im Anschluss 
noch das Faschingskrapfen – Essen, 
Schokolade, Vanille oder Marille 
standen dabei zur Auswahl. Den 
Faschingsdienstag ließen wir dann 
mit der allseits beliebten Kinder-
disco ausklingen. 

Große kreative Projekte

Besonders in den vergangenen Wo-
chen zeigten die Hortkinder ihre
kreativen Talente!

Die unterschiedlichsten Projekte ent-
standen dabei, etwa ein Bankomat
der durch die Eigeninitiative der 
Kinder solange in seinen Funktionen
erweitert wurde, dass er schließlich
auch wirklich Geld auswarf. So 
richtig zum Einsatz kam er dann bei 
der „Kinder-Stadt“ in den Semester-
ferien.

In der Holzwerkstatt wurde den gan-
zen Tag über gesägt, gebohrt, ge-
schraubt und geleimt, bis die wirk-
lich tollen, Arbeiten fertig waren,
z.B.: ein Fußballstadion, ein Auto 
zum „richtig“ fahren, ein Piraten-
schiff, …

Andere Kinder entwickelten selber 
ein Kartenspiel, die Figuren auf den 
Karten wurden selber gezeichnet, 
der Spielablauf besprochen und ge-
meinsam gespielt. 

Ein Projekt war auch der Hort-Briefkasten, der mit Wünschen, Ideen, Bit-
ten und Danksagungen und was man sonst noch alles sagen möchte befüllt 
werden kann.

Hort
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Inserat
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Freiwillige Feuerwehr Oftering

Einsatz Ziege

Zweimal musste am Sonntag vor-
mittag, genau im Abstand von fünf 
Wochen, dieselbe Ziege aus ihrer 
misslichen Lage befreit werden.

Das Tier war mit dem Kopf bei 
der Futterstelle stecken geblieben. 
Mit dem Spreizer wurde das Pro-
blem binnen weniger Minuten gelöst 
und der Paarhufer konnte unverletzt 
seine wiedergewonnene Freiheit 
genießen.

Übung KFZ

„Eine Übung, wie sie im Buche 
steht!“ – die Teilnehmer wurden in
mehrere Teams aufgeteilt und er-
hielten Unterlagen zu den gängigsten
Methoden, um eingeklemmte Perso-
nen aus einem Fahrzeug zu befreien.

Nach einer kurzen Einweisung 
hatte jedes Team die Möglich-
keit, seine bevorzugte Tech-
nik direkt zu testen. Während 
sich einige Vorgehensweisen als
theoretisch machbar aber praktisch 
untauglich erwiesen, führten andere 
sehr schnell zum gewünschten Er-
folg.

Schulung ÖBB

In Kooperation mit der ÖBB, wurde 
eine Schulung zum Thema „Einsatz 
im Gleisbereich“ abgehalten. 

Eingeladen waren die Polizei und 
die direkt betroffenen Feuerwehren 
von Leonding bis Marchtrenk. 

Über zwei Stunden referierte der 
regionale Sicherheitsbeauftragte der 
ÖBB, über die möglichen Gefahren
und die nötige Einhaltung der festge-
legten Abläufe, um einen reibungs-
losen und unfallfreien Einsatz ge-
währleisten zu können.

Wintersonnwendfeuer

Vier Tage vor Weihnachten wurde 
bereits zum 9. Mal das Wintersonn-
wendfeuer neben dem Feuerwehr-
haus entzündet. Trotz, oder wegen, 
des eher unüblich warmen Wetters 
(17° am Nachmittag), war der Vor-
platz binnen kürzester Zeit bis auf 
den letzten Platz gefüllt.

Organisiert wurde das Event von 
unserer „U21“, die ihre Aufgabe 
perfekt meisterte. 

Übung Digitalfunk

Nachdem Ende Oktober der erste 
Teil der Digitalfunkgeräte ausge-
liefert und der Einbau, mit viel 
Eigenleistung, Anfang Dezember 
abgeschlossen wurde, mussten die 
Kameradinnen und Kameraden
noch entsprechend geschult werden.
Der erste Teil umfasste die Theorie 
zur neuen Technik und die Bedie-
nung der Geräte.

Im Anschluss konnte das Gelernte
direkt umgesetzt und die Eigen-
heiten live getestet werden.

139. 
Jahresvollversammlung

Am 31.01.2020 zog die FF Oftering 
zum 139. Mal Bilanz über das 
abgelaufene Jahr. Neben zahl-
reichen  Kamerad(inn)en, folgten, 
bis auf zwei entschuldigte Ehren-
gäste, alle persönlich der Einladung. 
Zusätzlich zum Kommandanten der
FF Freiling, waren diesmal die 
Kommandanten der Feuerwehren 
Hörsching und Kirchberg-Thening 
eingeladen. Nach den Berichten der 
Funktionsträger, wurden vier Mit-
glieder angelobt und sechs beför-
dert. Sechs Kameraden erhielten die 
Feuerwehr-Dienstmedaille für ihre 
25-, 40- bzw. 50-jährige Tätigkeit.

Highlight war die Verleihung der 
Ehrenurkunde für den 70-jährigen 
Feuerwehr-Dienst an unseren Ka-
meraden Hermann H. Nach den An-
sprachen der Ehrengäste, folgte das 
gemeinsame Abendessen.

Knapp 8000 Stunden leistete die FF 
Oftering im Jahr 2019 für die Sicher-
heit von Oftering.
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Freiwillige Feuerwehr Freiling

ASLP Silber und Gold

Zeitgleich zur Leistungsprüfung 
„THL“ (siehe letzte Ausgabe) be-
reiteten sich eine Kameradin und 
fünf Kameraden auf die Atem-
schutzleistungsprüfung (ASLP) vor. 
Hierzu muss das theoretische Wissen 
über das Thema „Atemschutz“ sattel-
fest sitzen. Neben dem Theorieteil 
muss ein simulierter Wohnungsbrand 
abgearbeitet werden. Anschließend 
gilt es noch eine Kriechstrecke bei 
kompletter Dunkelheit zu bewälti-
gen. Auch das An- & Ablegen der 
Einsatzbekleidung inklusive AS-Ge-
rät & Zubehör unter Zeit gehört zur 
Prüfung. Die Prüfung wird durch die 
Berechnung der verbrauchten Luft 
abgerundet. Natürlich ohne Taschen-
rechner!

Wir gratulieren allen Mitgliedern 
zum silbernen bzw. goldenen Ab-
zeichen!

Feuerwehrstorch liefert
doppelt zur FFF!

Seine erste Kinderlieferung ging 
Ende November raus: Hier erreichte 
uns die freudige Nachricht, dass un-
ser Kommandant Sebastian und un-
sere Kameradin Sigrun ein Mädchen 
bekommen haben! 

Das traditionelle Aufstellen des 
Storches dürfte natürlich bei un-
serem Chef & unserer Kameradin 
nicht fehlen.

Ein großes Dankeschön an alle 
Besucher, wir freuen uns bereits auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

Die zweite Lieferung wurde wohl mit Hilfe des Christkindes zugestellt: 
Unser Kamerad Lukas und seine Freundin Stephanie freuten sich am 
24. Dezember über ein gesundes Mädchen! Auch wenn Lukas mittlerweile 
in Niederösterreich wohnt, so ließen wir uns es natürlich nicht nehmen, den 
traditionellen Feuerwehr-Storch der FFF auch in NÖ aufzustellen.

Wir gratulieren den Eltern & wünschen nur das Beste für die gemeinsame 
Zukunft!

Neujahresempfang 2020

Trotz des nicht idealen Wetters 
konnten wir zahlreiche Gäste bei uns 
begrüßen. 

Bei Heiß- & Kaltgetränken konnte 
sich in gemütlicher Atmosphäre un-
terhalten werden. Möglich machten 
dies mehrere Fässeröfen & Heiz-
strahler. Gegen den Hunger gab es 
Bratwürstel und Raclette-Brote. 
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Freiwillige Feuerwehr Freiling

Schulung 
Elektrofahrzeuge

Ein wöchentlicher Übungsdienstag 
wurde genutzt, um sich in der Sache 
Elektromobilität“ fortzubilden. 

Hierzu dürften wir drei Hersteller 
mit fünf verschiedenen Modellen bei
uns im Feuerwehrhaus begrüßen.
Neben dem Kennenlernen der Autos,
wurde der Fokus gezielt auf feuer-
wehrtechnische Informationen ge-
legt.

Schulung Digitalfunk

Eine bedeutende Umstellung erfolg-
te im letzten Monat des abgelaufenen
Jahres bei allen Feuerwehren im 
Bezirk. Der Funk wurde von analog
auf digital umgestellt. Obwohl das 
grundsätzliche „Funken“ gleich-
bleibt, so bedarf es doch einer inten-
siven Schulung der gesamten Ein-
satzmannschaft, um mit den Features
der neuen Funkgeräte umgehen zu
können. 

Besuch FF Oftering

Ein freundschaftlicher Besuch bei unserer Nachbarwehr war Inhalt einer 
Löschkrümel-Stunde. Gestartet wurde mit einer Führung durch das Feuer-
wehrhaus. Bei der darauf 
folgenden Besichtigung 
der Fahrzeuge konnten die 
Krümel ihr bereits erlern-
tes Feuerwehrwissen unter 
Beweis stellen. 

Bereits bei unseren Jüngs-
ten ist die  Kameradschaft 
der Ofteringer Feuerweh-
ren Thema und hat einen 
hohen Stellenwert.

Danke an die FF Oftering für die aufgebrachte Zeit!

Spendenübergabe Herzkinder

In mühevoller und wochenlanger Vorbereitung wurden von Schlüsselan-
hänger bis zu Traumfänger einiges gebastelt und vorbereitet. Alle selbst-
gemachten Gegenstände wurden dann am Adventmarkt Oftering  angeboten. 

 - Grünraumpflege
-   Heckenschnitt
-   Baumkontrolle
-   Baumpflege
-   Baumabtragung
-   Spezialbaumfällung
www.maschinenring.at 
blogooe.maschinenring.at

Bestes Service für 
jede Jahreszeit!

Ihr verlässlicher Partner vor Ort: 

Maschinenring Eferding
eferding@maschinenring.at

T 05-9060-405

Komplette 
Baumpflege 
von der Wur-
zel bis zur 
Krone!

Ihr Grün-
raum in bes-
ten Händen!
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Naturfreunde

Montagsausfahrten ab 20. April 2020 
vorbehaltich der Conronasituation

Radfahren trainiert das Herz-Kreislauf-System und die Ausdauer, stärkt die
Muskulatur und schont die Gelenke.

Jeden Montag radeln wir in der Umgebung unserer schönen 
Heimat und entdecken immer wieder neue Landschaften.

Gruppe 1	 =	 Mountainbiker - für durchtrainierte Sportler
Gruppe 2 	 =	 Mountainbiker und Radfahrer - für Sportliche 
Gruppe 3 	 =	 Radfahrer und E-Biker - für Genussradler

Treffpunkt: 	 Gemeindeamt - 18:30 Uhr - Jeder kann mitfahren!

********* INFO ********* Rannahof 2020 ********* INFO *********

Spiel, Natur und Spaß am Rannahof

Auch heuer gibt es sie wieder – die erlebnisreichen Tage am Rannahof in 
St. Oswald bei Freistadt.

Alle, die wieder dabei sein möchten und jene, die auch eine Woche viel Spaß in 
der freien Natur verbringen möchten, sind herzlich willkommen.

Sonntag, 26. Juli - Freitag, 31. Juli 2020
Jahrgänge 2014 bis 2007
Die Erlebniswoche kostet: € 150,00

Anmeldung bis 30. Juni 2020 - Sebastian Buschek - rannahof@gmail.com 

********* INFO ********* Rannahof 2020 ********* INFO *********

Naturfreunde wählen Vorstand und ehren Mitglieder

Am 10. Jänner fand bei den Natur-
freunden, zweitgrößter Verein in 
Oftering, die Generalversammlung 
statt. 

Siegi Haindl und sein Team berichte-
ten über die vielfältigen Tätigkeiten
im Bereich, Wandern, Radfahren, 
Dorfveranstaltungen und der Ju-
gendarbeit am Rannahof. 

Zusammenfassend lässt sich auf eine
äußerst erfolgreiche und vor allem 
unfallfreie Funktionsperiode zurück-
blicken. Es konnte im Zuge des 
Kassaberichtes auf eine gesunde 
Vereinsgebarung hingewiesen wer-
den, deren ordnungsgemäße Füh-
rung von den Kassaprüfenden bestä-
tigt wurde. 

Die Wahl wurde einstimmig ange-
nommen und somit gibt es im Vor-
stand ein paar neue Gesichter. 
Neu in der Runde sind: Herbert 
Strauß - Wanderreferent, Manuela
Strauß - Schriftführer-Stellvertreterin
und Walter Datscher - Finanzrefe-
rent-Stellvertreter.

Wir gratulieren dem Naturfreunde-
Team zur einstimmigen Wahl und 
wünschen Ihnen für Ihre wichtige
Tätigkeit alles erdenklich Gute.
Ein Höhepunkt dieses Tages waren
auch die Ehrungen langjähriger Mit-
glieder 10, 20, 25, 30 und 40 Jahre. 

Wir bedanken uns nochmals für die 
jahrzehntelange Treue zu unserem 
Verein. 
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Zivilschutztipp
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Zeitschriften

Carpe diem, Einfach Hausgemacht, Geo, Garten + Haus, Happinez, 
Konsument, Köstlich vegetarisch, Landgarten, LandIdee, Landkind, 
Landlust, Land & Berge, Lust auf Italien, Mein schöner Garten, 
Natur & Heilen, Servus.

Bücherei

BÜCHEREI

Neuerscheinungen:

Balàka, Bettina:	 Die Tauben von Brünn - die Geschichte des berühmt - berüchtigten Wieners Johann Karl 
	 von Sothen.
Camilleri, A.:	 Das Bild der Pyramide - Commissario Montalbano blickt hinter die Fassaden.
Cummings, H.:	 Eine von uns - Sommer 1984. Abgründe in der englischen Dorfidylle tun sich auf.
Dusse, Karsten:	 Achtsam morden - Ein Schulterschluss zwischen Achtsamkeitsratgeber und Krimi, vor allem 
	 aber ein origineller Unterhaltungsroman.
Dutzler, Herbert:	 Letzter Jodler - Beim Pfeifertag auf der Weißenbachalm in Bad Aussee wird ein Musiker 
	 ermordet aufgefunden. Gasperlmaier ermittelt.
Engelmann, G.:	 Zu wahr um schön zu sein - Mit Herz & Humor gegen die Widrigkeiten des Lebens.
Fuchs, David:	 Bevor wir verschwinden - Eine Wiederbegegnung im Angesicht des Abschieds.
Goga, Susanne:	 Ballhausmörder - Berlin, Sommer 1928. Der siebte Fall für Leo Wechsler.
Heldt, Dora:	 Mathilda, oder irgendwer stirbt immer.
Jacobs, Anne:	 Das Gutshaus, Band 3 - Zeit des Aufbruchs. Mecklenburg - Vorpommern nach der Wende.
Koppelstätter:	 Das Leuchten über dem Gipfel. Der fünfte Fall für Commissario Grauner in Südtirol.
Kump, A.:	 Über vierzig - Ein Hochsommertag in Wien mit 40 Grad. Fünf Menschen, alle über oder 
	 kurz vor 40, stehen entscheidende Stunden bevor.
Lamballe, M.:	 Töchter der Hoffnung, Band 3 der Café-Engel-Saga. Wiesbaden, 1959.
Maxian, Beate:	 Der Tote im Fiaker - In der Wiener Altstadt wird der Fahrgast eines Fiakers ermordet.
Natt och Dag, Niklas:	 1793 - Stockholm im Jahr 1793: Der Jurist Cecil Winge und der traumatisierte Veteran 
	 Cardell versuchen einen grausamen Mordfall aufzuklären.
Poznanski:	 Vanitas - Grau wie Asche. Der Auftakt zur neuen Reihe der Autorin.
Rose, Karen:	 Todesfalle - Zwei Mädchen und eine junge Frau geraten ins Visier eines eiskalten Killers.
Rossbacher, E.:	 Steirerstern - In ihrem zehnten Fall werden die LKA-Ermittler Sandra Mohr und 
	 Sascha Bergmann ins Murtal gerufen, um den Tod eines Bassisten zu klären.
Sauer, Beate:	 Der Hunger der Lebenden - Köln, Juni 1947: Der zweite Fall für Friederike Matthée.
Scharner, H.:	 Mostviertler Jagd - Kommissar Brandner ermittelt unter Sportschützen und Jägern, 
	 nicht ahnend, dass seine Ermittlungen ihn auf die Spur alter Bekannter führen …
Sendker, J.:	 Das Gedächtnis des Herzens - Die Burma-Serie, Band 3.

Öffnungszeiten

Dienstag:
15.00 – 19.00 Uhr

	 Donnerstag: 	
08.00 – 15.00 Uhr

Telefonnummer
07221 / 63541 - 270

E-Mail:
buecherei@oftering.ooe.gv.at

Vorerst ist die Bücherei
GESCHLOSSEN!

BÜCHERFLOHMARKT  im  Gemeindesaal:

	 Dienstag,	 21.04.2020	 12:00 – 19:00 Uhr
	 Mittwoch,	 22.04.2020	 08:00 – 12:00 Uhr
	 Donnerstag,	 23.04.2020	 08:00 – 15:00 Uhr

Aufgrund der aktuellen Lage und der verordneten 
Maßnahmen, gelten diese Termine vorbehaltlich. 
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Besuch in der Krabbelstube:

Mio Maus hat bei einem Besuch in der Krabbel-
stube Mimi Maus kennengelernt! Gemeinsam mit den
Kindern haben wir in einem lustigen Buch mit vielen
Klappen das Ferkel Ferdinand gesucht.

Der Bieber hat Fieber! 
Mit Anleitung zur Krankenpflege aus dem Buch 
„Mein Doktorkoffer“ wurde nicht nur der Bieber 
gesund gepflegt.

Bücherei

Natürlich gab es auch für die 
Kindergartenkinder wieder 

lustige Geschichten:

Der kleine Bär braucht eine Brille
Gemeinsam haben wir die passende Brille für den 
kleinen Bären gefunden.

Hexe, dringend gesucht!

Der schwarze Kater Herbert sucht ein Zuhause bei 
einer Hexe. Aber woran erkennt man eine Hexe? 

0676 / 777 60 11
Krankentransporte

Reha / Dialysefahrten
Flugtransfer

4064 Oftering / 4063 Hörsching / 4060 Leonding

TAXI - WEISS



  26    Ofteringer Gemeindezeitung

Schikurs

Ofteringer Schikurs für Anfänger und Fortgeschrittene

Erstmals ist es uns heuer gelungen  für die Kinder der Gemeinde Oftering, im speziellen für Kindergartenkinder ab 
4 Jahren und für Kinder der Volksschule Oftering vom 24.02. – 28.02.2020 einen Schikurs bei der Schischule Ralf 
& Walter in Kirchschlag zu organisieren. Der Schikurs war sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene. 
Das Team um Ralf & Walter war mit 8 Personen auf der Piste und einer Betreuungsperson im Schibus bestens auf-
gestellt, um die 32 teilnehmenden Kinder bestmöglich zu betreuen. Überhaupt dürfte bei den Kindern vor allem 
der Schibus mit dem sympathischen Busfahrer und der sehr netten Betreuerin Angela ein Highlight gewesen sein.

Bis Sonntag den 23.2.2020 war völlig unklar, ob es aufgrund der Wettersituation überhaupt möglich ist, in dieser 
Woche Schi zu fahren. Dank der Flexibilität der Schischule, aber auch aufgrund der Zustimmung  der Eltern wurde 
der Schikurs am Sonntag am Abend von Kirchschlag hinauf auf den Sternstein verlegt. Diese Entscheidung war 
für unsere Kinder ein wahrer Glücksfall, denn sie konnten dort von Montag bis Freitag wirklich großartige Pisten-
verhältnisse vorfinden.

Mein besonderer Dank als Initiator des Schikurses gilt vor allem den Eltern, die Ihre Kinder vertrauensvoll in fremde 
Hände gegeben haben. Großer Dank gilt aber auch Hochis Laden in Oftering und der Raika Oftering, die gemeinsam 
für alle Teilnehmer ein Naschpaket gespendet haben. Auch der Gemeinde Oftering möchte ich meinen Dank aus-
sprechen, die alle Teilnehmer am Schikurs finanziell unterstützt hat.

Da ich von den Eltern einen sehr großen Zuspruch erhalten habe, kann ich hier gleich ankündigen, dass ich auch 
nächste Wintersaison wieder versuchen werde die Mindestanzahl von 30 Kindern zusammen zu bekommen um einen 
Schikurs für unsere Kinder auf die Beine zu stellen. Diesen werde ich, anders als heuer, längerfristiger planen. Infos 
darüber werde ich euch bereits im Herbst zukommen lassen.

Michael Zojer
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Die Rufbreitschaft der Rettung  ist an Wochentagen ab 19.00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  zu wählen. 

Visitendienst: 0.00 bis 24.00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Ärztlicher Wochentagbereitschaftsdienst 2020
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Dr. Heike Rottmann, 4063 Hörsching,
Humerstraße 12, Tel. 72070
Montag	 07.30 – 11.30
Dienstag	 07.30 – 11.30 und 18.00 – 20.00
Mittwoch	 07.30 – 11.30
Donnerstag	 15.00 – 18.00
Freitag	 07.30 – 11.30

Dr. Schwanninger Martin, 4062 Thening,
Am Bauernberg , Tel. 63030
Montag	 08.00 – 12.00
Dienstag	 08.00 – 12.00
Mittwoch	 08.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00
Donnerstag	 16.00 – 18.00 
Freitag	 08.00 – 11.00

Dr. Rauch Rosemarie, 4063 Hörsching, 
Sportplatzstraße 2, Tel. 72191
Montag	 07.30 – 11.00
Dienstag	 07.30 – 11.00
Mittwoch 	 15.00 – 18.00
Donnerstag   	 07.30 – 11.00
Freitag   	 07.30 – 11.00

Dr. Höller Roland, 4064 Oftering, 
Ofteringer Straße 1, Tel. 63426
Montag	 07.30 – 11.30
Dienstag	 07.30 – 11.30 und 16.00 – 18.00
Mittwoch	 07.30 – 11.30
Donnerstag	 15.00 – 18.00
Freitag	 07.30 – 11.30

Dr. Kremer Eveline, 4061 Pasching, 
Schulstraße 28, Tel. 88290
Montag	 07.00 – 16.00
Dienstag	 17.00 – 19.00
Mittwoch	 07.30 – 11.00
Donnerstag	 07.30 – 11.00
Freitag	 07.30 – 11.00

Dr. Windner Michael, 4063 Hörsching, 
Neubauer Straße 26, Tel. 72516
Montag	 08.00 – 12.00
Dienstag	 15.00 – 18.00
Mittwoch	 08.00 – 12.00
Donnerstag	 08.00 – 11.00 und 16.00 – 19.00
Freitag      	 09.00 – 12.00

1.	 Mi	 Dr. Schwanninger
2.	 Do	 Dr. Windner
3.	 Fr	 Dr. Kremer
4.	 Sa	
5.	 So	
6.	 Mo	 Dr. Rauch
7.	 Di	 Dr. Höller
8.	 Mi	 Dr. Rauch
9.	 Do	 Dr. Rottmann
10.	 Fr	 Dr. Kremer
11.	 Sa	 Karsamstag
12.	 So	 Ostersonntag
13.	 Mo	 Ostermontag
14.	 Di	 Dr. Höller	
15.	 Mi	 Dr. Schwanninger
16.	 Do	 Dr. Windner
17.	 Fr	 Dr. Kremer
18.	 Sa	
19.	 So	
20.	 Mo	 Dr. Kremer
21.	 Di	 Dr. Höller
22.	 Mi	 Dr. Schwanninger
23.	 Do	 Dr. Windner
24.	 Fr	 Dr. Rauch
25.	 Sa	
26.	 So	
27.	 Mo	 Dr. Rauch
28.	 Di	 Dr. Höller
29.	 Mi	 Dr. Schwanninger
30.	 Do	 Dr. Windner

1.	 Fr.	 Staatsfeiertag
2.	 Sa	
3.	 So	
4.	 Mo	 Dr. Rauch
5.	 Di	 Dr. Höller
6.	 Mi	 Dr. Schwanninger
7.	 Do	 Dr. Windner
8.	 Fr	 Dr. Kremer
9.	 Sa	
10.	 So	
11.	 Mo	 Dr. Rauch
12.	 Di	 Dr. Höller
13.	 Mi	 Dr. Schwanninger
14.	 Do	 Dr. Windner
15.	 Fr	 Dr. Kremer
16.	 Sa	
17.	 So	
18.	 Mo	 Dr. Rauch
19.	 Di	 Dr. Höller
20.	 Mi	 Dr. Schwanninger
21.	 Do	 Christi Himmelfahrt
22.	 Fr	 Dr. Rauch
23.	 Sa	
24.	 So	
25.	 Mo	 Dr. Rauch
26.	 Di	 Dr. Höller
27.	 Mi	 Dr. Schwanninger
28.	 Do	 Dr. Windner
29.	 Fr	 Dr. Kremer
30.	 Sa
31. 	 So	 Pfingstsonntag

April Mai Juni
1.	 Mo	 Pfingstmontag
2.	 Di	 Dr. Höller
3.	 Mi	 Dr. Schwanninger 
4.	 Do	 Dr. Windner
5.	 Fr	 Dr. Rottmann
6.	 Sa	
7.	 So	
8.	 Mo	 Dr. Rauch
9.	 Di	 Dr. Höller
10.	 Mi	 Dr. Rottmann
11.	 Do	 Fronleichnam
12.	 Fr	 Dr. Kremer
13.	 Sa	
14.	 So	
15.	 Mo	 Dr. Rauch
16.	 Di	 Dr. Höller
17.	 Mi	 Dr. Schwanninger
18.	 Do	 Dr. Windner
19.	 Fr	 Dr. Rottmann
20.	 Sa	
21.	 So	
22.	 Mo	 Dr. Rottmann
23.	 Di	 Dr. Höller
24.	 Mi	 Dr. Schwanninger
25.	 Do	 Dr. Windner
26.	 Fr	 Dr. Höller
27.	 Sa	
28.	 So	
29.	 Mo	 Dr. Rottmann
30.	 Di	 Dr. Höller
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ALLE VERANSTALTUNGEN 
sind aufgrund der derzeitigen 
Situation vorerst ABGESAGT !


